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Einleitung 

Dies ist ein Beispieldokument, formatiert nach APA 6th Edition. Die Seitennum-

merierung beginnt mit der ersten Seite der Studie, also dieser Seite. Oben links befindet sich 

der fortlaufender Titel der Arbeit, der maximal 50 Zeichen lang darf. Ist der eigentliche Titel 

länger als 50 Zeichen, kann dieser gekürzt werden. Der Text der Arbeit sollte in 12 pt ent-

weder mit Times New Roman oder Arial geschrieben sein. Zeilenabstand ist 2,0 und Ränder 

an allen Seiten jeweils 2,5 cm. Die erste Zeile eines Absatzes wird um 1,25 cm eingerückt. 

Überschriften 

Durch Überschriften kann die Arbeit logisch gegliedert werden. APA 6th kennt 5 

verschiedene Ebenen (was wirklich genug sein sollte). Leider kann man mit Word nur die 

Überschriften der Ebene 1 und 2 automatisch einfügen, da Word annimmt, dass eine 

Überschrift auf eine eigene Zeile gehört und sich das Programm stur gegen alles andere 

wehrt. Allerdings gibt es einen Trick, um die Überschriften dennoch (semi-)automatisch im 

Inhaltsverzeichnis erscheinen zu lassen: den Text der Überschrift selektieren und alt+shift+O 

drücken; dann die gewünscht Ebene auswählen. In Tabelle 1 noch einmal die 

Zusammenfassung aller Formatierungsregeln für Überschriften. 

Tabelle 1 

Formatierungsregeln für Überschriften nach APA 6th. 

Ebene Format 

1 Zentriert, fett, auf eigener Zeile 

 Der nachfolgende Text ist eingerückt, wie jeder anderer Absatz auch 

2 Bündig links, fett, auf eigener Zeile 

 Der nachfolgende Text ist eingerückt, wie jeder anderer Absatz auch 

3  Eingerückt, fett, endet mit einem Punkt. Der nachfolgende Text 

beginnt direkt nach der Überschrift. 

4  Eingerückt, fett, kursiv, endet mit einem Punkt. Der nachfolgende Text 

beginnt direkt nach der Überschrift. 

5  Eingerückt, kursiv, endet mit einem Punkt. Der nachfolgende Text beginnt 

direkt nach der Überschrift. 
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Tabellen 

Tabellen eigenen sich hervorragend um größere Mengen an Informationen 

übersichtlich zu präsentieren. Es ist oft viel angenehmer eine Tabelle zu lesen, als gezwungen 

zu werden, dieselbe Informationen als Fließtext zu lesen. 

Tabellen (und Grafiken) werden ihrer Reihenfolge nach im Dokument nach 

nummeriert. Bei Tabellen schreibt man die Tabellennummer oberhalb der Tabelle auch einer 

eigenen Zeile. Eine Zeile darunter beschreibt man den Inhalt der Tabelle noch einmal kurz (in 

kursiver Schrift). Irritierenderweise schreibt man keinen Punkt am Ende dieser Beschreibung 

(diese Regel wird noch verwirrender, wenn man sich die Formatierungsregeln für Grafiken 

anschaut). Generell erstrecken sich Tabellen über die gesamte Seitenbreit (werden also nicht 

eingerückt). 

Die erste Spalte wird meist linkbündig formatiert, alle weiteren zentriert. Die 

Überschriften werden eingeschlossen von einer horizontalen Linien jeweils direkt über der 

Zeile mit den Überschriften und direkt darunter. Eine weitere horizontale Linie schließt die 

Tabelle ab. In Tabelle 2 haben wir eine Überschrift (Komponente) mit zwei 

Unterüberschriften eingefügt (Pfadmaße und Dispersionsmaße). Hier wird noch einmal eine 

horizontale Linie eingefügt, um diese Hierarchie kenntlich zu machen. Außerdem kann man 

bei Tabelle 2 sehen, dass lange Texte in der ersten Spalte eingerückt werden, wenn sie länger 

als eine Zeile sind. 

In einigen Arbeiten werden alle Tabellen nicht im Text, sondern im Anhang oder 

einem separatem Tabellenverzeichnis eingefügt. Manchmal findet sich auch ein separates 

Verzeichnis für Tabellen und/oder Grafiken am Anfang der Arbeit, meist direkt nach dem 

Inhaltsverzeichnis. 
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Tabelle 2 

Faktorladungung einer Hauptkomponentenanalyse mit Varimax-Rotation  

  

Komponente 

Pfadmaße Dispersionsmaße 

Mean Sway Velocity (anterior-

posterior) .953 .272 

Mean Sway Velocity .951 .281 

Mean Sway Velocity 

(mediolateral) .951 .280 

Path Length (Vertical) .913 .348 

Path Length (Total) .913 .357 

Path Length (Horizontal) .912 .356 

Mean Centroid Distance 
.257 .934 

95%-Confidence Ellipse Radius 

(Major) .216 .934 

95%-Confidence Ellipse Area .353 .922 

Variance (anterior-posterior) .132 .900 

Area Enclosed by a Convex 

Polygon of all Sway 

Measurements .449 .741 

Variance (mediolateral) .488 .657 

Anmerkung. Faktorladungen > .5 in fettem Schriftbild. 

 

Grafiken 

Ein (gutes) Bild sagt mehr als tausend Worte. Für rein wissenschaftliche Zwecke 

findet sich daher auf der nächsten Seite das Bild eines süßen Kätzchens (Abbildung 1). 

Bei Tabellen wird die Beschreibung über die Tabelle geschrieben und darf nicht mit 

einem Punkt enden, bei Bildern ist es genau andersherum: unter das Bild und mit Punkt. Es 

existieren keine einheitlichen Richtlinien wie Diagramme zu gestalten sind, allerdings sollten 

bei between-Designs Fehlerbalken angegeben und entsprechend beschriftet werden (vgl. 

Abbildung 2). 
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Abbildung 1. Startseite 1a-Studi.de 

 

 

Abbildung 2. Beispieldiagramm 
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